




 

Alte Nr. 116 

1458 Januar 6 („opden h. Dartiendach“) 

Vor den Xantener Schöffen Bemel, Gybken, Herenhaiff und Peeke schenken die 

Eheleute Ryckert und Nenne Strijck zur Ehre Gottes den Xantener Hausarmen bzw. 

der Almisse, die sonntags vor der Kirche gehalten wird, eine Rente von acht 

Zinsgroschen, die sie aus Haus und Erbe von Derick Rode in der Hochstraße 

(„Hogerstrate“), gelegen zwischen Haus und Erbe von Heilwig ingen Steenhuys bzw. 

Haus und Erbe der Almisse, beziehen. 

Original, Pergament mit Schöffenamtssiegel. 

Auf der Rückseite: „Nu Henryck Brower, Hoychstrait“ (vermutlich 16. Jahrhundert); 

„modo Stane to Luitingen; modo Dietherich Kremer genannt Reuthen“ (vermutlich 17. 

Jahrhundert). 


